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Kapitel 1: Das Fest und ein merkwürdiges Mädchen

sooo~
und mal wieder ein neues FF! xD ich weiß ich weiß
o__o irgendwie hat mich die Idee ein RPG inspiriert *_*!
_________________________________________________________
Schon seid Wochen war ruhe in ganz Konoha und den umliegenden Ländern. Alle
freuten sich schon drauf auf das große Fest zur Feier zu Orochimarus Tod. Den vor
genau 2 Monaten hatten Sasuke, Sakura, Naruto und Kakashi den sonst so kühlen
Orochimaru getötet. Sasuke der nun endlich wieder in Konoha ist und nun auch
Sakura seine liebe gestanden hat wohnt nun schon mit Sakura zusammen. Selbst
Naruto und Hinata sind ein paar geworden. Da nun das Fest kurz bevor steht sind die
Mädchen schon ganz außer sich. Schließlich brauchten sie ja neue Klamotten. Und was
macht wohl ein Mädchen lieber als Feiern? Shoppen!(xD jaja das macht wohl jedes
Mädchen gerne) So gingen 5 strahlende Mädchen durch die ganzen Läden um das
passendste Outfit zu finden. Zu den Mädchen gehören übrigens Ino, Sakura, Temari,
TenTen und natürlich das schüchterne Mädchen Hinata die eigentlich nur langsam
hinter her lief. “Oh schaut mal der Kimono!“ rief Ino völlig aufgebracht und rannte
sofort hin. Jedoch war Sakura schneller und so stritten sich die beiden Mädchen
wieder mal, dass in letzter Zeit wieder oft passierte. Temari und TenTen hingegen
sahen sich ruhig um und fanden auch schon nach kurzer Zeit was richtiges. “Sag mal
Temari kommen Kankuro und Gaara auch zu den Fest?“ fragte TenTen die sich ihren
Kimono anzog. “Ich weiß nicht ich glaub aber schon“ meinte nur die größere von
beiden. Als nun beide wieder aus den Kabinen raus kamen begutachteten sie sich
gegenseitig. Temari hatte einen schönen gelben Kimono an wo ein paar hauch gelbe
Blumen drauf waren. TenTen hingegen hatte einen schlichten Braunen an der gut zu
ihren Haaren und Augen passte. Sie lächelten sich kurz an und sahen zu Sakura und
Ino die sich um den Kimono stritten. Hinata hingegen versuchte den Streit zwischen
den beiden zu schlichten was jedoch nicht so gut klappte da niemand auf sie achtete.
“Sakura! Ino! Hört sofort auf. Wenn ihr euch nicht entscheiden könnt nehmt ihr ihn
halt beide nicht!“ meckerte nun Temari nach einiger Zeit. Nun hörten auch die beiden
Streithähne auf und suchten weiter. Als nun jeder der beiden einen passenden
gefunden hatte probierten sie ihn gleich an. Sakura hatte einen Rosahnen mit
Kirschblüten drauf und Ino hatte einen hellblauen mit Rosen Kimono. Nun hatte jeder
einen außer Hinata die sich auch nicht sonderlich drum kümmerte. “Hinata komm wir
suchen nun auch einen für dich!“ lächelte Sakura und zog das blauhaarige Mädchen
durch den ganzen Laden. Als sie nun auch einen Kimono gefunden hatten der
dunkelblau mit vielen kleinen Blumen war gingen die Mädchen aus den Laden. Sie
kicherten auf den ganzen Weg und redeten als ob sie sich seid Monaten nicht gesehen
hatten.

Nun war es so weit. Das große Fest war heute. Jeder hatte jemanden mit dem er zu
den Fest gehen konnte. Sakura mit Sasuke, Ino mit Shikamaru, TenTen mit Neji,
Temari mit Itachi der sich wieder mit seinen Bruder versöhnt hat und Hinata mit
Naruto. Gaara und Kankuro die auch auf den Fest waren hatten keine Begleitung.
Ruhig gingen die Beiden neben einander her. Kankuro sah sich immer wieder um ob
vielleicht doch irgendwo eine die noch frei war zu sehen schien. Im gleichen Moment
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als Gaara zu Kankuro schielte und seufzte knallte er mit jemanden zusammen. “Kannst
du nicht aufpassen oder was?“ sagte ein Mädchen sauer die auf den Boden saß.
Jedoch antworte er nur mit ein knurren. Das braunhaarige Mädchen stand nun mit
Kankuros Hilfe auf und blickte Gaara nur sauer an. “Alles Idioten hier in Konoha“
murmelte Gaara nur und ging weiter. “Nur gut das ich nicht aus Konoha komme“
meinte nur die braunhaarige und sah leicht über die Schultern zu ihm hinter. Er blieb
stehen und drehte sich leicht um. “Dann sind es halt alle Idioten aus den Land wo du
her kommst“ meinte er nur knurrend. “Och tja dann musst du wohl auch ein Idiot sein“
grinste das Mädchen nur und sah ihn an. “Du kommst aus Suna?“ mischte sich nun
Kankuro ein der noch neben ihr stand. Sie blickte ihn an und nickte. “Wieso habe ich
dich dann noch nie in Suna gesehen?“ fragte er erneut. “War auf Reise mit meinen
Meister“ sagte sie nur und legte die Arme in ihren Rücken. “Und wer ist dein Meister?“
fragte nun Gaara. “Darf ich nicht verraten“ grinste das Mädchen nur und ging ein paar
schritte zurück. “Wieso darfst du das nicht sagen?“ fragte Kankuro wieder. “Weil es
mein Meister verboten hat und übrigens ich bin Nessi...Nessi Fujiko! Und ihr?“ sagte
das Mädchen. “Kankuro Sabakuno und das ist mein Bruder Gaara der Kazekage in
Suna! “ sagte der eine Junge. “Schön euch kennen zuler“ doch weiter kam sie nicht.
Den genau in den Moment sprang ein kleines aber auch Katzen mäßiger Dämon auf
den Kopf den Mädchen. “Mensch Jack du solltest doch bei Kabuto bleiben!“ seufzte
das Mädchen und nahm den kleinen Dämon von ihren Kopf. Es durchschoss wie ein
Blitz durch die Köpfe der Jungs und sie sahen sich gegenseitig an. “Kabuto war das
nicht der Handlanger von Orochimaru?“ fragte dann Kankuro. “Orochimaru?“ fragte
nun Nessi mit fragenden Blick. “Vergiss es“ meinte nun Gaara und sah die beiden an.
“Jack geh sofort wieder zu Onkel Kabuto hörst du?!“ sagte das Mädchen nur streng.
Der Katzen ähnliche Dämon sprang von den Armen von Nessi und tabste mit
langsamen Schritten weg. //Das Mädchen ist echt merkwürdig...was hat sie mit
Kabuto zu schaffen?// dachte sich nur Gaara und musterte Nessi von oben bis unten
genau. Der Kimono reichte bis zu den Füßen runter. Ihr Braunes Haar bis ungefair der
Halbe Rücken die aber gut zu der Gesichtsform von ihr passte. Jedoch was ihn
misstrauisch machte war ein Seal an ihren Hals das aber mit den Kimono fast verdeckt
war. Aus Suna kam sie...jedoch hatte er noch nie was von ihren Namen gehört
geschweige denn irgendwo mal gesehen. Irgendwas stimme da nicht das wusste er
genau. Nessi sah leicht aus den Blickwinkel zu Gaara und grinste. //Er hat wirklich
nichts gemerkt dieser Idiot...// dachte sie nur und redete weiter mit Kankuro. “Willst
du nicht uns begleiten über das Fest über? Sonst wärst du doch so alleine“ sagte
Kankuro lächelnd und sah Nessi an. “Gerne“ sagte sie nur und ging nun neben Kankuro
her. Gaara jedoch lief vorne dran. Er hatte einen kühlen Blick der aber durch einen
nachdenklichen Blick definiert wurde.
________________________________________
Fortsetzung folgt...

Hoffentlich hat euch das Kapi gefallen ^~^!
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Kapitel 2: Das Fest und seine Folgen

Also erstmal zu den Fragen: Orochimaru ist nicht tot oo den Nessi hat ihm geholfen
noch gerade so zu überleben ^^
Naja Itachi ist soweit ich weiß 18 und so 2 Jahre älter als Temari also von daher gehts
ja noch ^.^

Naja und erstmal viel spaß beim lesen ^.^

Rin-chan
_____________________________________________________________
Ruhig gingen Gaara, Kankuro und Nessi durch das Fest und sahen sich um. Kankuro
und Nessi sprachen von all möglichen und Gaara? Der dachte immer noch nach was es
mit Nessi zu tun hat. “Gaara-kun?“ kam es dann plötzlich von Nessi. Ein leises nicken
war nur zu sehen. “Also sag mal stimmt das also dass du in den Kürbis da Sand hast?“
fragte sie dann. Er schaute etwas über seine Schultern zurück zu ihr. “Was geht dich
das bitte schön an?“ sagte er nur kühl und sah wieder nach vorne. “Blödmann“
murmelte sie nur noch und redete mit Kankuro weiter.

Hinata und Naruto hingegen saßen ruhig auf einer Bank und aßen Zuckerwatte. Beide
redeten und lachten dazu. Bis zu ihnen Sakura und Sasuke kamen. “Na ihr beiden
Turteltauben?“ sagte Sakura überglücklich an Sasuke gehackt. “Hallo“ meinte
hingegen nur Sasuke der fast von Sakura umgeschubst wurde. “Oh Saku-ra...schön
euch zu sehen“ lächelte Hinata und wurde leicht rot um die Nase. Ein grinsen war wie
immer auf Narutos Gesicht der nur meinte “Hallo ihr“. Und so gingen die 4 gemeinsam
im Fest herum.

Temari und Itachi hingegen saßen ruhig da und aßen. Sie schwiegen sich schon seit
ungefair 3 Minuten und sahen sich nur an. //Itachi ist heute ziemlich ruhig// dachte
Temari und schmunzelte leicht. Auf einmal jedoch fing Itachi an zu lachen. “Du hast
verloren!“ grinste er. “Ich hab doch nur gelächelt!“ protestierte Temari aber fing in
den Moment auch mit lachen an. “Na komm lass und weiter gehen“ sagte Itachi und
stand nun auf. Beide verabschiedeten sich noch kurz von den Besitzer und sahen sich
draußen weiter um. “Temari! Itachi!“ rief auf einmal eine bekannte Stimme und winkte
den beiden zu. “Sakura-chan!“ grinste Temari. Sakura die mit Hinata, Sasuke und
Naruto im schlepp tau war rannte nun direkt auf die beiden zu.

TenTen und Neji waren schon seit Stunden nur vor einen Laden und dies war der
Schießstand. Doch auch schon seit Stunden gähnte TenTen. Den ihr geliebter Neji traf
einfach nicht diesen blöden Teddybär so dachte sie jedenfalls. Als nun endlich der
Besitzer nachgab und Neji den Teddy umsonst gab gingen die beiden endlich weiter.
Etwas schüchtern(schüchtern? O.o ist der junge krank??) reichte er diesen TenTen.
“Oh Danke Neji!“ lächelte das braunhaarige Mädchen.

“GLEICH GEHT DAS FEUERWERK LOS!!!“ schrieen Sakura und TenTen im selben
Moment und merkten erst jetzt das sie neben einander standen. Beide lachten und
umarmten sich kurz. Ein seufzen kam von Sasuke was sich jedoch in ein lächeln
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verwandelte als Sakura ihn ansah. Naruto der einen arm um Hinata gelegt hatte
grinste aus vollen munde. “Lasst uns lieber einen schönen Platz suchen!“ sagte er
dann und marschierte mit Hinata vorne dran. Ruhig ging der Rest den beiden nach.

Nessi die nun auch schon völlig aufgeregt war wegen den Feuerwerk zog die beiden
Jungs wie bekloppt durch das Fest um einen schönen Platz zu finden. Gaara
grummelte vor sich her und schimpfte in Gedanken und Kankuro? Der lies es sich
ergehen und grinste nur. “Seht mal da vorne!!“ meinte das Mädchen und ging schnell
mit eiligen Schritten dahin. Langsam lies sie dann die zwei Jungs los und lächelte aus
vollen Zügen. “Entschuldige das ich euch so gezogen habe!“ meinte Nessi nur und
kratzte sich verlegen am Hinterkopf. “Egal oder Gaara?“ sagte Kankuro und sah dabei
zu seinen Bruder. Dieser hingegen knurrte nur böse und setzte sich hin. Nessi und
Kankuro zuckten nur mit den Schultern und setzten sich dann neben ihn.

Naruto der mit den anderen ruhig einen geeigneten Platz suchten fanden auch einen
und dieser war genau an der Stelle wo Gaara, Kankuro und Nessi saßen. Temari
wunderte es sehr wieso ihre Brüder mit einen Mädchen unterwegs waren die sie
vorher noch nie gesehen hat. “Komisch...“ meinte sie nur leise und ging mit den
anderen dahin. “Hallo Kankuro! Und Gaara..“ grinste Naruto und lies sich neben Gaara
auf den Boden fallen. Gaara der immer noch mies gelaunt war sagte nichts. “Hallo
Temari und ihr anderen!“ grinste Kankuro und lies sich nach hinten fallen. Nun setzten
sich die anderen auch und redeten miteinander. “Kankuro wer ist den das Mädchen?“
fragte Temari und deutete auf Nessi. “Das ist Nessi sie kommt auch aus Suna und
Gaara hat sie vorhin angerempelt“ sagte Kankuro und sah Temari an. “Ich hab sie nicht
angerempelt! Sie hat MICH!“ knurrte Gaara. “Och Gaaralein sei doch nicht so nach
tragend...“ kicherte Nessi leise raus und zog ihm leicht am Haar. Gaara der nun die
Arme verschränkte und weiter vor sich hin knurrte seufzte auf einmal. “Klappe“
meinte er dann nur noch und sah in den Himmel. “Ich bin übrigens Temari Kankuros
und Gaaras Schwester!“ stellte sich nun auch Temari vor. “Und das sind...“ fing Temari
dann weiter an. Jedoch machte Nessi von selbst weiter. “Naruto Uzumaki der der den
Kyuubi in sich trägt, Hinata Hyuuga die Erbin des Clans, TenTen die beste und
zielgenauste, Neji Hyuuga der der aus der Zweigfamilie kommt, Sakura Haruno die
sehr gute kenntnisse über das Chakra weiß, Sasuke Uchiha der der bei Orochimaru
war und als letztes Itachi Uchiha der bei den Akatsukis war!“ meinte sie dann und
grinste. Alle schauten sie erstaunt an. “Woher weißt du das alles?“ fragte dann
TenTen. “Ach von meinen Meister“ lächelte Nessi und ließ sich nun neben Kankuro
fallen. Den genau in diesen Moment ging das Feuerwerk los.

Alle sahen nun in den Himmel und erfreuten sich an den schönen Feuerwerk. Es war
groß und reichlich. Selbst der sonst so kühle Gaara fing an zu lächeln was er aber
keinen sehen ließ. “Wundervoll...“ kreischten alle Mädchen auf einmal wodurch sie
von den Jungs komisch angesehen worden. Sakura, Ino, TenTen, Hinata, Temari und
Nessi standen nun und strahlten richtig. Shikamaru sah Ino an, Sasuke sah Sakura an,
Neji seine TenTen, Naruto seine geliebte Hinata, Itachi grinste nur seine Temari an
und Kankuro sah Nessi an und Gaara? Der interessierte sich gar nicht erst dafür und
sah deswegen nur in den Himmel.

Und so wurde der Abend wunderschön...
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Als es nun schon ziemlich spät war verabschiedeten sich nun alle voneinander und
gingen nach Hause.

Gaara, Kankuro, Nessi und Temari gingen nun neben einander her. Jedoch spürte
Nessi in genau diesen Moment einen stechenden Schmerz in ihren Nacken. Sie
versuchte es aber zu vertuschen was aber Gaara sofort merkte. “Was ist in deinen
Nacken?“ fragte er dann nun etwas abwesend und sah aus den Blickwinkel vorbei an
Kankuro zu Nessi. Sie zuckte leicht auf und blieb stehen. “Nichts gar nichts!“ meinte
sie dann und versuchte zu lächeln. “Kankuro...Temari geht weiter!“ befahl Gaara
seinen Geschwistern die dies auch sofort machten. Nun waren Gaara und Nessi alleine.

Er sah sie schon fast durchdringend an. “Zu wem gehörst du wirklich?“ knurrte Gaara
und kam ein paar Schritte auf sie zu. Jedoch lies sie sich nicht einschüchtern und blieb
ruhig stehen. Als nun Gaara direkt vor sie stand und sie dann nach hinten an den Baum
schubste der etwas weiter weg hinter ihr war kam er immer näher. “Ich.... weiß nicht
was du meinst“ sagte sie nur und sah ihn an. “Das weißt du ganz genau..:“ sagte er
kühl und drückte sie an den Baum. Und genau in den Moment als er sie etwas hochhob
drückten ihn zwei Hände nach hinten.

“Lass sie in ruhe...“

___________________________________________
Fortsetzung folgt...
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Kapitel 3: Ein Blick sagt mehr als tausend Worte

so da ich ja im moment noch krank bin und deswegen zuhause hocke und zeit habe
schreibe ich ruhig mal die kapis weiter xD und da ich auch so fleisige Leser habe bin
ich echt froh darüber ^~^!

Viel Spaß beim Lesen wünscht euch eure Rin ^.^
_______________________________________________________
Langsam lies Gaara das braunhaarige Mädchen runter und blickte über seine
Schultern zurück. “Ich sagte doch du solltest mit Temari weggehen“ knurrte Gaara nur
böse und sah zu seinen Bruder. Kankuro sagte nichts und zog Nessi am Handgelenk zu
sich. “Mach keinen scheiß Kankuro!“ grummelte er nur böse und verschränkte die
Arme. Jedoch interessierte das Kankuro nicht und ging mit Nessi ruhig den Weg lang
aus denen sie gekommen waren. Nessi sah noch mal zu Gaara der sie nur böse ansah.
Sie grinste leicht jedoch wurde aus den grinsen schnell ein Schrei...

Nessi lies sich auf die Knie sinken und fasste sich in den Nacken. “Nessi was ist?“ fragte
ein geschockter Kankuro und kniete sich zu ihr runter. Gaara der nun auch kam nahm
ihre Hand vom Nacken weg und sah das Seal an was sich darunter verbarg. “Du
gehörst also zu Orochimaru..“ sagte er nur kühl und sah sie an. Kankuro schwieg und
sah sie nur an. “Nicht mehr.. ich bin von ihm abgehauen...“ sagte das Mädchen und
zitterte am ganzen Körper. “Gaara wir müssen sie irgendwo hin schaffen!“ sagte nun
endlich mal Kankuro und sah zu seinen Bruder hoch. Dieser nickte nur und nahm Nessi
auf den Arm. Ein zucken war deutlich von ihr zu spüren als Gaara sie hochhob.

Kankuro und Gaara gingen nun Richtung Hotel da sie sich dort mit Temari gebucht
hatten für diese 2 Tage. Wieder schrie Nessi auf und der Schmerz in ihren Nacken
wurde immer Schmerzhafter. “Nessi!“ flüsterte Kankuro und sah zu ihr. Sie kneifte sich
fest die Augen zu und lehnte sich leicht an Gaara der wie man kaum sah einen leichten
Rotschimmer auf den Wangen hatte. “Was können wir dagegen tun?“ fragte nun
Kankuro und sah Gaara an. “Na was wohl das Seal versiegeln..“ murmelte Gaara und
sah ruhig nach vorne. “Ach kleine bleib wach“ fügte er noch hinzu und sah leicht aus
den Blickwinkeln zu Nessi runter.

Als die drei nun endlich am Hotel ankamen gingen sie sofort in das Zimmer von Gaara
wo sich auch schon Temari befand die gewartet hatte. Erschrocken sah sie zu Nessi als
sie rein kamen. “Was ist den passiert?!“ fragte sie dann sofort und sah ihre beiden
Brüder an. “Hol die dinge für die Sealversiegelung..“ befahl Gaara aber nur und setzte
Nessi vorsichtig auf den Boden ab. Sofort holte Temari dies und gab die Dinge Gaara.
“Würdest du bitte deinen Kimono ausziehen..“ meinte nun Gaara zu Nessi. Alle sahen
ihn geschockt hat. “Sie soll was? Gaara du Lustmolch!! “ sagte nun Temari und sah
ihren kleinen Bruder an. “Ich bin kein Lustmolch kapiert?“ grummelte dieser nur. Auf
seinen Gesicht war nun richtig die röte zu sehen als Nessi langsam den Kimono
auszog. Kankuro sah dies nur mit einen grinsen und einen neugierigen Blick an.
“KANKURO!“ sagte nun Temari die schon merkte das ihr anderer Bruder etwas aus der
Nase blutete. Also musste Kankuro erstmal ins Bad um sich Tücher zu holen.
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Nessi kümmerte es wenig das sie sich ausziehen musste da sie ein rotes Top mit einer
Schwarzen Kurzen Hose noch an hatte. Kankuro schaute leicht aus den Bad raus und
fing an zu pfeifen an was natürlich die bösen Blicke seiner Geschwister ihn kostete. Er
nickte nur und verschwand von der Tür.

Temari verschränkte die Arme und lehnte sich an die Wand und beobachtete Gaara
und Nessi. Langsam zog er das Zeichen rund um Nessi zu den Seal(o.o wie bei Sasuke
in der einen Episode ö.ö). Als er dies gemacht hatte formte er die Fingerzeichen.
“Schrei ruhig...“ sagte er dann ruhig und legte dann die Hand auf das Seal. Es fing an
zu leuchten um Nessi und schreien war klar zu hören.

Kankuro ging nun auch wieder raus und stellte sich neben Temari. Er beobachtete das
geschehen genau jedoch blieb sein Blick immer an dem Mädchen hängen das sich nun
fest auf die Unterlippe biss. Als nun die Zeichen verschwunden waren hörte es auf zu
leuchten und Gaara nahm die Hand von dem Seal. Kurz darauf verlor Nessi das
Bewusstsein.

_____________________Aus der Sicht von Nessi_____________________________
Als ich langsam meine Augen aufschlug sah ich mich vorsichtig um. Alles war noch
verschwommen doch ich konnte schon die Umrisse von den Gegenständen war
nehmen. Vorsichtig setzte ich mich auf und legte meine Hand auf meine Stirn die
ziemlich schmerzte. Als ich nun besser sehen konnte sah ich Kankuro und Temari an
den Bett liegen und schlafen. Ihre Köpfe lagen auf ihren verschränkten Armen und ein
lächeln zauberte sich in mein Gesicht. Was war nur letzte Nacht geschehen? Das
wusste ich wirklich nicht mehr. Ich kam mir so leer vor als ob ich alles vergessen hatte
was in den letzten Tagen und Jahre geschehen war. Tränen füllten sich in meinen
Augen. Was war nur los? Ich kam mir so kalt vor.. als ob sich niemand hätte...doch es
war auch so... schon immer war ich alleine auch wenn Kabuto und Orochimaru immer
bei mir waren. Lieben...konnte ich nicht in der Gegenwart von diesen beiden
Menschen...Warme Tränen flossen mir nun über mein Gesicht. Ich schaute in die leere
des Raums. Ich wollte nur raus aus diesen Albtraum...Freunde haben...geliebt werden
wie jeder andere...Als ich dann ein leichtes räuspern von einen bestimmten Jungen
war nahm blickte ich zu der Tür wo er stand. Wir sahen uns an doch wir sagten nichts.
Ich verlor mich in seinen Augen. Sie waren voller Trauer aber auch Zorn.. doch ich
konnte den Blick einfach nicht abwenden. Wieso schaut er nur so? Wieso ist er so
Hasserfüllt? Wieso so traurig? Diese Fragen gingen mir durch den Kopf. Die Tränen die
über meine Wangen rollten wollten einfach nicht aufhören.. Alles in mir vergas sich in
meinen Gedanken und diese waren nur um diesen einen jungen gerichtet... ich hatte
das Gefühl das er genau wusste wie es mir ging doch konnte ich diesen jungen
vertrauen? Jedoch wurden meine Fragen von einen gähnen unterbrochen...

Ruhig blickte Nessi dann in das verschlafene Gesicht von Kankuro. “Wieso weinst du?“
fragte dieser mit verschlafener Stimme und sah sie besorgt an. Schnell wischte sie sich
die Tränen weg und lächelte. “Ich weine doch gar nicht“ meinte sie dann nur und sah
zu der Tür. Jedoch stand Gaara dort nicht mehr. //Wo ist er hin?...// dachte sie und
seufzte. “Guten Morgen ihr beiden!“ sagte Nessi dann mit einen warmen Lächeln als
dann auch noch Temari durch das gerede aufwachte. Langsam stand sie dann auf und
ging Richtung Tür. “Ich bin etwas draußen spazieren...“ sagte Nessi dann und
verschwand auch schon bei diesen Worten. Ruhig ging sie aus den Hotel und lief einen
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kleinen Weg lang der direkt hinter dem Hotel war. Tausende Gedanken schweiften
sich in ihren Kopf hin und her. Als sie dann an einen kleinen See raus kam blickte sie
sich um. Ihr Herz blieb schon fast stehen...als sie diesen rothaarigen Jungen wieder
sah. Dieser merkte noch nicht das sie da war da er da saß und in den See blickte. Als
sie etwas näher ran schritt knackte ein kleiner Ast unter ihren Füßen. Was ihn
natürlich aufmerksam machte. Ruhig sah er zu ihr und wieder mal trafen sich ihre
Blicke...
__________________________________
Und wieder ein Kapi zuende :D xD hoffentlich hats euch gefallen! ^.^
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Kapitel 4: Orochimaru ist zurück

soho hier gehts weiter ^.^! ich wünsche euch viel spaß beim lesen

Eure Rin-chan ^-^
_____________________________________________________
Nessi und Gaara sahen sich an worauf dieser dann den Blick senkte und wieder ins
Wasser sah. Langsam schritt ich zu ihn und blieb direkt hinter ihn stehen. Sie sah zu
ihn runter und biss sich leicht auf die Unterlippe. //Ich muss meinen Auftrag
einhalten!// dachte sie sich dann nur. Jedoch wollte ihr Herz nicht so wie ihr Kopf.
Denn langsam kniete sie sich hinter ihm und umarmt ihn einfach. Sie wusste selbst
nicht so richtig warum. Jedoch ließ es Gaara nicht ganz kalt. Er hatte einen
Rotschimmer auf den Wangen und lächelte leicht. Sie schwiegen sich an aber Worte
brauchten sie auch nicht... Beide verstanden sich das wusste jeder doch wie sehr das
Band in ihnen war wusste niemand so richtig. Jedoch ließ ein rufen die Zweisamkeit
zerbrechen und Nessi zuckte nach hinten. Gaara und Nessi schauten dann zu den
Rufen die natürlich wie kein anderer erwartet hatte von Kankuro stammte der mit
Temari ruhig zu den beiden ging. Langsam stand Nessi dann auf und sah die beiden
lächelnd an. “Na ihr zwei“ grinste Temari und sah die beiden Abwechselnd an. Jedoch
nahm Kankuro in den Moment Nessis Hand und zog sie mit. “Temari! Gaara! Nun
macht schon wir wollten doch Shoppen!“ grinste Kankuro. Gaara lies es leicht
aufzucken als er sah wie Kankuro Nessis Hand hielt und ein leichtes Grummeln war zu
sehen. Was war nur los seit gestern mit ihm? Das wusste selbst er nicht. Immer wenn
Kankuro sich ihr näherte beobachtete er alles genau. //Was ist nur los?...// dachte er
sich mit einen seufzen und wurde dann von Temari hoch gezogen. “Komm bevor
Kankuro noch Blödsinn mit ihr macht!“ grinste Temari und ging mit ihren kleinen
Bruder den beiden hinterher. Die Vier gingen in den besten Geschäften Shoppen. Sie
lachten nur. Selbst Gaara der sonst so kühl war. Nessi probierte grad ein sehr kurzes
Kleid an was an den Seiten etwas offen war und oben rum mit Schnüren befestigt war.
Als sie raus kam pfiff Kankuro wie noch nie zu vor. Langsam ging er dann zu ihr und
ging um sie herum. “Heiß“ grinste er dann nur und legte seine Hände auf ihre Taille.
Sie sah ihn an. “Ach und was hast du nun vor?“ fragte sie nur neugierig. Er kam ihr
immer näher mit den Gesicht doch kurz bevor sich ihre Lippen berührten hatte Gaara
seine Hand zwischen Kankuros und Nessis Mund gestreckt. Er sah sie nicht an sondern
grummelte nur. “Och Gaara lass mir doch mal meinen Spaß“ sagte Kankuro beleidigt
und verschränkte die Arme. Nessi sah Gaara an. Ihr ging wieder mal tausende Fragen
durch den Kopf… Doch würden diese jemals gelöst werden? Temari beobachtete das
alles nur mit einen grinsen und sagte am Ende “Also nimmst du nun das Kleid oder
nicht? Gaara und Kankuro würden sich sicher freuen nicht wahr?“ Ein nicken war von
den beiden zusehen. “Na ja.. na gut!“ sagte sie am Ende worauf hin Kankuro anfing zu
Jubeln. Als sie nun aus den Laden gingen knurrte dann der Magen von Kankuro. “Etwa
Hunger Schatzi?“ grinste Nessi. Dieser hingegen kratzte sich verlegen am Kopf und
nickte. “Dann sollten wir wohl besser was essen gehen“ lächelte Nessi dann und ging
nun vorne dran. Kankuro sah ihr mit einen etwas verträumten Blick nach wodurch er
wieder mal böse Blicke von Gaara bemerkte. Er war seit heute früh immer so wenn er
nur Nessi anfasste oder mit ihr sprach. War er etwa eben falls in das braunhaarige
Mädchen verknallt? Gaara und Lieben? Nie im leben dachte sich Kankuro. Jedoch ging
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es in Gaara genau anders zu als Kankuro dachte. Er hatte nämlich schon die ganze Zeit
Schmetterlinge im Bauch und immer wenn er Nessi sah stieg ihn eine leichte röte ins
Gesicht. Doch er wollte es nicht war haben das er sich in das verspielte Mädchen
verliebt hatte. “Nun kommt ihr mal endlich?“ rief Nessi von weiten zu und winkte zu
den beiden Jungs die wie angewurzelt da standen. Beide nickten nur gleichzeitig und
gingen dann zu den beiden Mädchen. “Sag mal Nessi du hast nicht zufällig einen
Freund oder?“ fragte Temari und sah aus den Blickwinkel zu ihr. Jedoch schüttelte
Nessi den kopf und lächelte “Ich hab bis jetzt noch nicht den richtigen gefunden von
daher“. Temari sah dann aus den Blickwinkel hinter zu ihren Brüdern die natürlich
sofort zugehört hatten und seufzten. Sie hat gemerkt das die beiden schon die ganze
Zeit so komisch waren wenn sie bei Nessi waren. “Da vorne!“ sagte dann aber Nessi
und riss Temari aus den Gedanken. Nessi packte die beiden Jungs an der Hand und
zog sie schon fast hinter sich her da die beiden wieder mal zu langsam waren.

Als die drei dann nun endlich auch fertig gegessen hatten gingen alle 4 zurück zum
Hotel. Als plötzlich jemand Nessi umspringt. “wahhh“ sagte sie nur und lag nun auf
den Boden und direkt auf ihr das kleine aber auch wuschelige Dämonchen namens
Jacky. “Jacky verdammt du solltest doch bei Onkel Kabuto bleiben!“ meckerte sie rum
und setzte sich auf. “Aber ich hab dich doch soo~ vermisst und ich sollte von Kabuto
aus nach dir gucken“ brachte das kleine Kerlchen unter Tränen raus. “Hey nicht
weinen!“ sagte Nessi dann und wischte die Tränen weg von den kleinen Dämon. “Er
wird bald kommen soll ich dir sagen“ sagte dann Jacky und umarmte kurz das
Mädchen und verschwand dann auch wieder. “Wer wird bald kommen?“ fragte dann
Kankuro und half Nessi auf. “Ach Jackys Vater kommt bald“ lächelte Nessi und ging
langsam weiter. Sie lief nun direkt neben Gaara. //Er kommt bald...verdammt.. ich will
nicht hier weg...// dachte das kleine braunhaarige Mädchen und Tränen sammelten
sich langsam wieder in ihren Augen. Sie senkte den Blick so das niemand ihr Gesicht
sehen konnten und langsam liefen die Tränen ihr immer mehr über die Wangen. “Alles
in Ordnung?“ fragte dann Gaara und hielt das Mädchen am Handgelenk fest. Nessi
nickte nur und sah auf seine Hand die langsam in ihre fuhr. Ein Rotschimmer war auf
beiden Gesichtern und ein großes grinsen in Temaris Gesicht. //Ich wusste es doch..//
dachte sie sich und zog Kankuro von den beiden weg. Nun blieben Gaara und Nessi
alleine auf den kleinen Weg. Um sie herum war kein Mensch da es schon etwas spät
war. Gaaras andere Hand fuhr langsam zu ihren Gesicht hoch und leicht legte er diese
dann auf ihre Wange. Sie zuckte leicht auf aber genau in den Moment war sie schon in
Gaaras Armen. Sie krallte sich in den Hemd und vergrub ihr Gesicht darin. “Ich will
nicht weg.. ich will bei euch bleiben...“ flüsterte Nessi dann. Gaara drückte sie sanft an
sich und schloss leicht die Augen. “Du musst nicht weg...Kankuro und Temari werden
dich sicherlich beschützen...und ich am meisten...“ flüsterte er leise in ihr Ohr rein. Sie
hob den Kopf langsam an und sah nun direkt in Gaaras Augen. Für einen Moment war
das schweigen zwischen den beiden bis sich die Lippen voneinander berührten. Es war
als ob ein Feuerwerk genau über ihnen statt fand. Sie vergasen alles um sich herum
und dieser war sicherlich für beide der aller schönste Moment in ihren Leben. Als sie
sich dann nun langsam lösten sahen sie sich in die Augen und lächelten. “Ich werde
dich für immer und ewig beschützen...versprochen...“ sagte Gaara dann. Sie musste
schmunzeln. Noch nie hatte das ein Junge zu ihr gesagt. “Wir sollten lieber zu den
beiden...sonst werden sie stutzig...“ meinte dann Nessi leise. Er nickte und nun gingen
beide auch endlich zu den Hotel.
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Als nun die beiden vor den Zimmer von Temari und Nessi standen blieben sie stehen.
“Also...gute Nacht“ sagte dann Gaara und strich ihr sanft über die Wange. “Gute
Nacht...“ flüsterte sie dann auch und küsste ihn noch mal kurz. Doch dann verschwand
sie in das Zimmer wo auch schon Temari wartete. “Und?“ fragte sie neugierig. “Wir
haben uns geküsst..“ sagte Nessi. Temari stand auf und umarmte ihre Freundin. “Ich
sagte doch er mag dich..“ grinste sie und sah sie an.

Gaara kam nun auch ins Jungenzimmer und bemerkte auch schon nach kurzen
Kankuros Blick. “Wehe du hast sie angefasst...“ meinte er dann nur böse und sah
seinen Bruder an. In letzter Zeit hatte er wirklich keinen Respekt mehr das bemerkte
Gaara sofort. Doch das kam nur von der Eifersucht so dachte sich es jedenfalls Gaara.
Er ignorierte ihn einfach und setzte sich aufs Fensterbrett. “Gute Nacht“ meinte Gaara
dann nur noch und machte das Licht aus. Kankuro der schon im Bett lag grummelte
noch leise was und war wenige Minuten später schon im Schlaf.

Temari und Nessi lagen auch schon in ihren Betten und schliefen ruhig. Als jedoch um
genau Mitternacht jemand das Fenster öffnete und einstieg. Seine Rabenschwarze
Haare hingen ihm leicht ins Gesicht und seine Augen leuchten... Als ersten wachte
Temari von einen leisem Husten auf. “Wer?“ fragte sie leicht und setzte sich auf.
Jedoch wurde sie nicht wenige Sekunden später von jemanden wieder zurück
gedrückt. “NESSI!“ sagte nun Temari laut wodurch das besagte Mädchen auch
aufwachte. “Was denn?“ grummelte sie verschlafen und drehte sich um. Ihre Augen
weiteten sich als sie sah wer noch in den Zimmer war. Gaara weckte nun auch Kankuro
und beide gingen sofort zu den Zimmer aus den der Ruf von Temari kam. Das Licht
ging an und niemand anderer als Orochimaru stand in den Zimmer und drückte Temari
am Hals nach hinten. “Daddy! Lass sie in ruhe“ schrie dann Nessi und setzte sich auf. Er
hörte und grinste nur. “DADDY?!?!“ rief dann Kankuro und sah zu Nessi. Diese schwieg
aber und seufzte. ”Du bist ziemlich früh hier...“ flüsterte sie dann und sah in die
leuchtenden Augen. “Freust du dich etwa nicht mich zu sehen?“ grinste dann
Orochimaru und sah sie an. Sie musste lächeln. “Ja schon...sehr sogar..“ lächelte sie
und viel den grinsenden Mann um den Hals. Gaara kam sich wirklich wie belogen vor...
Vorhin sagte sie noch sie wolle nicht zurück und nun? Leicht blickte Nessi zu Gaara.
//Es tut mir leid Gaara...// dachte sie nur und sah dann wieder nach oben. “Können
wir?“ fragte Oro-sama dann ernst und sah zu ihr runter. Sie nickte und und ging ans
Fenster. Orochimaru musterte noch mal jeden einzelnen von den Sabakunos und
folgte ihr dann schweigend. Nessi schluckte aber formte sehr schnell die
Fingerzeichen. “Wow...“ musste Kankuro nur sagen als er sah wie schnell sie war.
“Jutsu des Verwandelns...“ flüsterte sie schon fast. Sie sah noch mal zu den dreien.
Man konnte nicht sagen ob sie Traurig oder Ernst war den in ihren Augen spiegelte
sich nichts...Langsam verfärbten sich diese dann Rot und wenige Sekunden später
waren Orochimaru und seine Schülerin verschwunden. “Nessi...“ sagte dann nur noch
Kankuro und ließ sich auf den Boden sinken. Die Trauer war groß aber auch Wut
bahnte sich an. Gaara sah wie versteinert das Fenster an und biss sich hartnäckig auf
die Lippen.
Nun war sie fort...seine geliebte...die er vor ein paar Stunden noch in seinen Armen
hatte...
____________________________________________________
So hoffe euch hat das Kapi gefallen >.<! oo bitte schreibt viele Komis
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x__X und großes Sorry wegen den Rechtschreibfehlern!
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Kapitel 5: Briefe und die Trauer...

^.^ so jetzt gehts endlich mal weiter! ^^

Und nochmal ein großes Danke an die Komis ^.^
*sich riesig gefreut hat*

_____________________________________________________________________________
Nun ist sie weg... Seine geliebte die er vor ein paar Stunden noch in seinen Armen
hatte. Einfach weg... Vater... ja das hatte sie gesagt. Nie käme er mehr an ihr ran das
wusste er genau. Er drehte sich um und verließ langsam den Raum. Er blickte auf den
Boden. Wieder mal wurde er allein gelassen.. wie immer. “Gaara! Warte!“ rief Temari
und lief ihm mit schnellen Schritten nach. Jedoch blieb er nicht stehen, er ging einfach
weiter und weiter. “Sie liebt dich...“ sagte Temari dann leise als sie nun neben ihn her
ging. “SIE? Mich lieben?...niemals...“ sagte Gaara nur kühl und sah nach vorne. “Sie wird
wiederkommen...das weiß ich..“ sagte dann nur Temari und seufzte. Sie mochte das
Mädchen schon wie eine Schwester auch wenn sie sich kaum kannten.
“Wiederkommen...“ dies flüsterte er vor sich hin. Rauch war nur noch zu sehen und er
war verschwunden. Temari blieb nun stehen und lies sich an der Wand auf den Boden
sinken. Gaara saß nun auf den Dach und dachte nach. Er hatte jemanden gefunden
den er mal richtig liebte. Doch sie war weg... Für immer..! Er musste stark schlucken
und zum ersten mal bemerkte er leichte Feuchtigkeit an seinen Augen. “Ich liebe
dich...“ flüsterte er leise und sah in den Sternen klaren Himmel...

Nessi stand alleine in ihren Zimmer. Ihr Herz tat weh und tränen liefen ihr über die
Wangen. “Gaara es tut mir leid...“ schrie sie schon fast und ließ sich auf die Knie
sinken. Wie sehr wollte sie bei ihm sein. In seinen Armen liegen und träumen. Dieser
Gedanke ließ sie nur noch mehr weinen. Ihre Hände hatte sie aufs Gesicht gelegt.
Jedoch wusste sie nicht wie jemand vor der Tür stand und alles anhörte. “Gaara... ich
liebe dich doch...“ flüsterte sie leise und wischte sich die Tränen weg. Langsam stand
sie nun auf und setzte sich an den Schreibtisch. Sie schrieb nun zwei Briefe. Einen an
Gaara und einen an Temari, Kankuro und Gaara. Wieder liefen ihr die Tränen über die
Wangen und fielen auf das Blatt auf das sie gerade schrieb. Etwas von der Farbe
verschwischte doch sie kümmerte sich nicht darum. Sie schrieb einfach weiter. Das
was ihr Herz sagte. Am Ende packte sie die zwei Briefe in Umschläge und rief Jacky zu
sich. “Jacky... du musst nach Konoha und das den Sabakunos geben! Hörst du? Und
kein Wort zu jemanden!!“ sagte sie ernst und legte die Briefe in eine Tasche die sie
zuvor um den Bauch des kleines Dämons gebunden hat. Dann war auch schon Jacky
verschwunden. Sie setzte sich aufs Bett und dachte nach...

Jacky war ziemlich schnell in Konoha durch geheime Gänge die aber nur er kannte. Er
rannte so schnell er konnte zu den Hotel. Nessi hatte zuvor noch den Weg genau
dahin beschrieben. Er sah sich ernst um und blickte hoch auf ein Dach. Der rothaarige
Junge saß da und blickte nur die Sterne an. Jacky verschwand im Rauch und war
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Sekunden später direkt vor Gaara. “Für dich..“ sagte Jacky und hielt ihm ein Brief hin.
Gaara nahm diese und machte auch sofort den Brief auf. Sicherlich würde sie ihm
schreiben das dass alles gespielt war und das sie nie was von ihm wollte. Doch als er
sich die Worte durchlas weiteten sich seine Augen...

Es tut mir leid
Das ich weg bin
Dich alleine gelassen habe
Jedoch konnte ich nicht anders..
Du weißt das ich dich liebe
Ich wollte dir keine Umstände machen
Du sollst aber eins Wissen
Das ich dich Liebe bis ans Ende der Welt
Vergiss mich..liebe eine andere...
Doch ich werde dich vermissen..
Es tut mir Leid..

Deine Nessi...

Dies las er leise vor und schluckte. Sofort nahm er das kleine wuschelige Vieh unterm
Arm und war auch schnell Richtung Temaris Zimmer unterwegs. Als er dann nun die
Tür aufschlug und grinsend die beiden ansah wusste Temari was schon war. “Ich hab
noch einen Brief für euch!“ meldete sich dann Jacky wieder und zog den zweiten Brief
raus. Kankuro und Temari gingen nun auch zu Gaara und stellten sich um ihn. Langsam
las dann Kankuro den Brief vor:

Ihr habt mich wie eine Schwester behandelt
Mich gepflegt als ich verwundet war
Ich hab mit euch gelacht.. und Scherze gemacht
Ich fühlte mich nie allein
Den ich wusste ihr wart da
Ich liebe euch.. mehr als alles andere
Ihr seit eine Familie für mich
Die ich nie richtig hatte
Bitte vergesst mich nicht in euren Herzen..
Den für mich werdet ihr für immer eine Familie bleiben

Eure Nessi...

Temari liefen nun die Tränen über die Wangen. “Und wir können nichts tun?...“ fragte
sie leise und blickte damit ihre Brüder an. Jedoch schüttelten beide den Kopf und
seufzte. “Ich muss was schreiben...“ meinte dann nur Gaara und verlies wenige
Sekunden später mit Jacky den Raum. Er ging in dies von Kankuro und sich und setzte
sich sofort an den Tisch der dort stand. Als er den Brief fertig hatte gab er diesen
dann Jacky. Der Dämon verabschiedete sich und war dann auch schon verschwunden.
In Gaaras Gesicht war ein lächeln und er blickte verträumt zum Fenster...
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Als nun Jacky wieder bei Nessi war und ihr den Brief überreichte las sie ihn sofort.

Ich warte nun auf dich..
hoffe das du wiederkommst
Tag für Tag liebe ich dich mehr
Doch die Trauer schwillt immer mehr an
Ich will dich endlich zurück..
in meinen Armen haben
Die Augen schließen..
Und dich nie mehr los lassen
Ich warte auf dich..
Für immer hörst du?

Dein geliebter Gaara

Ja wieder mal rannen ihr Tränen übers Gesicht. “Du Idiot...“ flüsterte sie und musste
leicht kichern. Jedoch wurde sie von einen klopfen gestört. Sie wischte sich schnell die
Tränen weg und ging zur Tür. Als sie diese dann nun öffnete stand vor ihr Kabuto.
“Meister Orochimaru will dich sprechen..“ meinte er nur und ging vor. Sie versteckte
noch schnell den Brief und folgte ihn dann schweigend. Als sie dann nun den Raum
betrat in dem ihr Vater war musste sie lächeln. “Du hast mich rufen lassen..“ sagte sie
und ging nun langsam zu ihm. “In 2 Jahren sind die Chuu-nin Prüfungen...! Du sollst
daran Teilnehmen.. also musst du wieder hart Trainieren!“ sagte er nur. Sie nickte und
verschwand dann auch wieder....

In zwei Jahren... Ja dann würde sie ihn endlich wieder sehen..
Ein grinsen war in ihren Gesicht. “Warte nicht auf mich Gaara...“ sagte sie nur und
verschwand im Trainingsraum...
_____________________________________________________

So das wars nun ^^'...hoffe es hat euch gefallen ^~^...

Hina-chan
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Kapitel 6: 2 Jahre Später

So nun nochmal ein liebes Danke an die Kommi Schreiber ^-^
Ich hab mich wirklich riesig gefreut!

So und nun viel spaß beim lesen ^.^/))
_____________________________________________________-

Zwei Jahre waren nun vergangen seit dem Nessi die Sabakunos Gesehen hat. Und das
hieß die Prüfungen würden in wenigen Tagen beginnen. Nessi, Dosu und Zaku
mussten nun wieder mit Orochimaru nach Konoha.

“Nessi beeil dich doch mal!“ rief ein aufgebrachter Zaku der schon seit 20 Minuten auf
seine Freundin wartete. Nessi kam nun schnell angrannt. “Tut mir leid Zaku ich musste
Jacky noch suchen“ sagte das Mädchen entschuldigend. Also so gingen die beiden
raus wo auch schon Orochimaru und Dosu warteten. So machten sie sich nun auf den
Weg nach Konohagakure.

Gaara der schon lange mit Temari und Kankuro in Konoha war gingen die Straßen
lang. Sie wussten noch nicht das, dass Mädchen was die drei so mögen bald
wiederkehren würden. “Gaara sind wir bald da?“ fragte Kankuro und sah zu seinen
Bruder vor. Dieser schüttelte nur den Kopf. //Wie sehr wünschte ich das du mir
zusehen könntest wie ich an den Prüfungen Teilnehme...// dachte Gaara nur und sah
nach vorne. Wie sehr hatte er das Mädchen vermisst? Wie sehr hatte er auf ihre
Rückkehr gehofft? Doch sie kam nie...

Nach einiger Zeit waren alle Teams vor den Hokagehaus versammelt außer eins.
Dieses kam aber nach einiger Zeit auch und alle drehten sich zu diesen Team um.
Nessi ging ruhig neben Zaku her und grinste Schadenfroh. “Daddy? Die sehen aber alle
so schwach aus..“ sagte das Mädchen kichernd. Die Sabakunos staunten nicht schlecht
als sie das Team sahen und erst recht als sie Nessi sahen. Sie war so verändert... ihr
Blick war kühl und ein böses grinsen hatte sie auch auf den Gesicht. Gaara Schluckte.
Das war doch nicht mehr das Mädchen was er vor 2 Jahren kennen gelernt hat.

Mit einen bösen Blick sah sie zu Tsunade die das Team ansah. “Sorry das wir so spät
kommen“ meinte dann nur grinsend Nessi. Ruhig blieb das Team dann bei den
anderen stehen. Orochimaru sah nun zu den Sabakunos die direkt neben ihnen
standen. Sein Blick war wie immer böse und zugleich kühl. Doch lag auf seinen Gesicht
ein grinsen als er Gaaras Blick bemerkt hatte.

Nessi sah nur mit einen kurzen Blick rüber zu Kankuro der zu ihr gehen wollte jedoch
von Zaku zurück geschubst wurde. “Zaku vergeude deine Kraft nicht für diese
Idioten..“ sagte dann nur Nessi kühl. Der Angesprochene nickte und gesellte sich
wieder zu ihr. “Nessi..“ flüsterte Gaara. Langsam ließ sie ihren Blick zu ihm schweifen.
Wie vor zwei Jahren sahen sie sich ruhig an und sagten nichts. Nessis Augen waren
leer so fand er. Ein lautes räuspern ließ sie jedoch aus den Gedanken bringen. Sie sah
nun hinter sich wo Orochimaru stand. “Du weißt was du zu tun hast...“ meinte er nur.
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Ruhig sah sie an und nickte. “Nes...schlaf erstmal!“ sagte dann Zaku. Langsam drehte
sich das Mädchen dann um und entfernte sich von den anderen.

Gaara, Kankuro und Temari sofort hinterher. Als sie nun weiter weg von Orochimaru
entfernt waren hielt dann Kankuro Nessi am Handgelenk fest. “Endlich bist du wieder
da..“ sagte er freudig und lächelte. Sie blickte über ihre Schultern zu den dreien. “Haut
ab und kümmert euch um euren eigenen Dreck“ sagte sie nur kühl, riss sich los und lief
weiter. “Ich dachte wir wären eine Familie!“ rief nun Temari. “Eine Familie? Pah! Meine
Familie sind Orochimaru, Kabuto, Zaku und Dosu! Mehr brauch und will ich nicht
kapiert ihr Looser?“ grinste sie dann und lief immer weiter Richtung Hotel. “Du
sagtest mal du wirst mich Lieben für immer...“ sagte Gaara dann der hinter Kankuro
und Temari stand. Bei diesen Worten blieb sie dann stehen. “Und ich sagte du sollst
nicht auf mich warten...“ sagte sie dann. Gaara ging nun zu ihr und blieb vor ihr stehen.
Er sah in ihr Gesicht das Hass erfüllt, böse, verheult und zugleich traurig aussah. Wie
sehr hatte sich ihr wunderschönes Lächeln in ein kühles und böses verwandelt.

Gaara konnte es nicht glauben. Als sie ihn ansah sah man nickt sein Gesicht in ihren
Augen. Nein es war wie Feuer was ihre Seele nach und nach verbrennt. “Also ich sage
nur noch einmal Haut ab und kümmert euch um euren eigenen Dreck!“ sagte sie dann
hass erfüllt und ging an Gaara vorbei. So ließ sie wie damals die drei einfach stehen.
Orochimaru der das alles beobachtet hatte lachte nur. Sofort blickten sie zu ein Dach
hinauf wo er saß. “Tut mir ja sehr leid doch es war ihre eigene Entscheidung so zu
handeln in den zwei Jahren“ grinste er und sah die drei an. “Sei ruhig! Du bist doch
dran schuld das sie so ist!“ sagte Kankuro. “Ich? Nein! Sie war es selbst.. Sie wollte
nicht mehr so sanft sein und darauf hab ich sie halt trainiert. Und außerdem ist sie
verlobt“ sagte er nur noch und stand nun auf. “Ver...verlobt? Mit wem??“ fragte sofort
Gaara. “Mit mir..“ grinste ein Zaku der sich ruhig an die Wand lehnt. Am liebsten hätte
Gaara ihn einfach nur den Kopf abgeschlagen, Nessi zu sich zurück geholt und sie
endlich wieder in seinen Armen gehabt. Doch es ging nicht...

Nessi die noch nicht weit entfernt war sah nun wieder hinter. “Zaku! Dad! Könnt ihr
nicht einmal hier sein ohne irgendwem zu sagen das ich verlobt bin, man“ sagte eine
genervte Nessi. “Tschuldigung Süße“ sagte dann nur Zaku und ging zu ihr. Gaara
beobachtete das geschehen ganz genau. Und Wut bahnte sich an als Zaku seine
Geliebte.. die er noch vor 2 Jahren selbst geküsst hatte küsste. Er drehte sich nun um
und ging wieder zu den Hokagehaus. “Kankuro! Temari.. kommt“ sagte er nur noch
und sah nach vorne. Und so Trennten sich wieder mal die Wege von Gaara und Nessi...

________________________________________________

So das wars ^^ das Nächste Kapi kommt wahrscheinlich an Heiligabend on <3

                http://www.animexx.de/fanfiction/128762/ Seite 18/21

http://www.animexx.de/fanfiction/128762


Es geht weiter...New Kap on <33

Kapitel 7: Der Mistelzweig

hehe ^,^ ähm ja o,o' hier gehts mal weiter

nochmal einen schönen dank an die lieben Kommi schreiber :D

freu mich immer total o,o'...
naja Viel Spaß beim lesen :D
_____________________________________________________________________
Es fing an zu schneien in der selben Nacht noch wo die Prüfungen beginnen sollten.
Doch dadurch wurde aber jedoch dies verschoben. Es war nun auch schon ein Tag vor
Heiligabend und jeder war glücklich außer einer... Gaara. Wie sehr hatte er ihre
Rückkehr erhofft? Wie sehr wollte er sie wieder bei sich haben.. doch alles war anders
wie er es wollte. Er saß auf den Dach des Hotels wie die Nächte vor zwei Jahren. Wie
sehr hatte er sie nur vermisst. Und nun? Alles war vernichtet. Am liebsten hätte er
Orochimaru und Zaku getötet und sich seine geliebte zurück geholt doch er konnte
nicht. “Gaara nun komm schon!“ rief Temari von einen Fenster aus und seufzte. Er
verschwand und kurz danach stand er nun bei Temari.

Gemeinsam gingen sie zu Kankuro runter der schon auf die beiden wartete. Ruhig
gingen die drei jetzt nebeneinander her. Keiner sagte was. Ruhig betreteten die drei
dann eine kleine Bar wo auch schon Itachi, Sasuke und die anderen waren. Alle lachten
und sahen einfach nur glücklich aus. Sofort ging Temari zu ihren Itachi und kurz
danach waren sie in einen kleinen Hinter Zimmer verschwunden. Sakura saß auf
Sasukes Schoss und kuschelten miteinander. Ino und Shikamaru saßen etwas abseits
von den anderen und redeten. Obwohl Shikamaru etwas genervt aussah musste er
lächeln. Hinata und Naruto saßen am gleichen Tisch wie Sasuke und Sakura und
redeten über glücklich mit den beiden. Gaara sah sich nun weiter um. Neji und TenTen
waren auch da jedoch schwiegen sie sich an. Er seufzte.

Als er sich nun weiter umsah blieb er an einen Tisch hängen. An diesen saßen Zaku,
Dosu und Nessi und lachten. “Zaku hör auf!“ lachte das Mädchen da diese von Zaku
grad gekitzelt wurde. Gaara schluckte. Wie sehr tat ihm das weh? Das Mädchen das er
liebte in den Armen eines anderen. Kankuro bemerkte das Gaara nun einen traurigen
Blick hatte und folgte diesen dann einfach. “Du tust mir Leid...“ sagte er dann leise
und sah genau zu den Mädchen.

Jeder hätte sich wahrscheinlich das Weihnachtsfest anders vor gestellt. Doch
niemand konnte was dagegen machen. Beide setzten sich nun auch ruhig an einen
Tisch und bestellten sich zwei Tassen Tee. Nessi blickte sich nun auch mal um. Sie sah
zuerst und Hinata und den drei anderen und grinste. Dann wanderte ihr Blick zu Ino
und Shikamaru und ein lächeln war nun auf ihren Gesicht. Neji und TenTen ließ sie
leicht zum Lachen bringen da beide unter einen Mistelzweig standen sich aber stur
ansahen und keiner von beiden den anderen zuerst küssen wollte. Ihr Blick fiel dann
zu Gaara und Kankuro und ihr Lachen war verschwunden.

Sie seufzte nur aber doch musste sie an die Tage vor zwei Jahren denken.
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//Ga...Gaara...Kankuro...// dachte das Mädchen und langsam stand sie nun auf und ging
zur Tür. Sie blickte noch mal kurz zu Dosu und Zaku und winkte. Dann war sie auch
schon aus der kleinen Bar draußen. Sie brauchte frische Luft um nachzudenken.
Vorsichtig setzte sie sich draußen auf die Bank und sah in den dunklen Himmel.
Wieder mal schneite es wie auch schon in den letzten Stunden. Langsam schloss sie
dann ihre Augen und genoss einfach den kühlen Wind und diese Ruhe.

Gaara hatte schon lange bemerkt das sie nach draußen gegangen war da er immer ein
Auge zu ihr gerichtet war. Sollte er zur ihr gehen? Sich zu ihr setzen und mit ihr reden.
Doch vielleicht wollte sie das ja nicht mal. Es schmerzte in seinen Herzen nur an den
Gedanken das sie es nicht wollte. Doch die Verführung endlich wieder mal bei ihr sein
war größer als sein Verstand. “Ich bin etwas an der frischen Luft..“ sagte er dann nur
und verließ langsam die Bar. Kankuro hatte zwar noch nachgerufen ob er vielleicht
mitkommen könnte doch dies Ignorierte er einfach. Er blickte sich um und sah neben
sich auf der Bank das Mädchen das er liebte sitzen.

Langsam blickte sie nun in sein Gesicht und zuckte leicht zusammen. “Gaara..“ sagte
sie nur leise und seufzte. Sie ließ ihren Blick wieder auf den Boden sinken als er sich
nun neben sie setzt. Beide schwiegen sich nun an. Denn keiner wollte als erstes etwas
sagen.

Wie sehr wünscht man sich,
den Menschen zu sagen...
den man am meisten mag
Wie sehr er einen Bedeutet..

Ja dies viel nun Nessi ein. Diese Worte hatte damals Zaku zu ihr gesagt kurz bevor er
ihr sagte das er sie liebt. Ihr Blick wurde vom kühlen zum warmen. Sie hatten diesen
Sandjungen neben sich so sehr vermisst. Doch konnte sie es nie zeigen da Orochimaru
sie sonst bestraft hätte. Sie schluckte und langsam liefen ihr die Tränen über die
Wange. Wie lange sie wohl nicht mehr geweint hatte?... Sie musste nachdenken.. Ja es
war genau vor zwei Jahren an den Tag wo sie sich auch küssten.

Am liebsten hätte Gaara sie nun in den Arm genommen, sie an sich gedrückt und
einfach nur sie getröstet. Doch er konnte nicht. Er wusste das Orochimaru in der nähe
war jedoch sagte er nichts. Sein Blick blieb aber immer bei den Mädchen neben sich.
Sie weinte jedoch lächelte sie dabei. Er schluckte. Vorsichtig legte er nun seinen Arm
auf ihre andere Schulter und drückte sie dadurch an sich. Ein rötlicher Schimmer war
auf beiden Gesichtern doch immer noch sagte keiner was. Gaara war es nun egal was
Orochimaru dachte. Das einzigste was er wollte war SEINE Nessi im Arm zu haben.

Langsam krallte sie sich nun in sein Hemd und schluchzte vor sich hin. Sie vergrub ihr
Gesicht darin auch noch und kuschelte sich auch an ihn. Gaara legte nun seine Arme
um das Mädchen und drückte sie dadurch noch näher an sich. So saßen sie nun für
einige Zeit da...

Als dann Kankuro nach seinen Bruder sehen wollte und draußen war grummelte er. Er
wusste ja das Gaara dieses Mädchen wirklich liebte doch war die Eifersucht in Kankuro
größer. Jedoch schwieg er und ging langsam wieder in die Bar. Wut war klar und
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deutlich in seinen Gesicht zu sehen als er sich wieder auf seinen Platz setzte. Zaku der
sich nun auch mal neben ihn setzte und ihn ansah grinste. “Was hat dich den geritten?
“ fragte er nur. Kankuro schwieg am anfang doch er musste es einfach los werden.
“Deine Verlobte liegt in Gaaras Armen direkt vor der Bar...“ sagte er nur. Zaku sah ihn
mit einen ungläubigen Blick an. “Nicht wahr oder?...“ fragte er dann lieber noch mal
nach. Doch Kankuro nickte. Zaku stand nun auf und wollte natürlich sofort nachsehen
ob das stimmt. Als er aber gerade rausgehen wollte öffnete sich die Tür und Gaara
und Nessi standen da. Als ersten ging Nessi rein und wischte sich die Tränen weg. Oft
musste sie Niesen doch als ihr Blick zu Zaku wanderte musste sie schlucken.

Dieser jedoch schwieg und verließ einfach die Bar. “Zaku!“ rief sie ihn noch nach doch
er hörte nicht. Sie biss sich auf die Unterlippe und schluckte. Als Gaara dann ihr eine
Hand auf die Schulter legte lächelte sie. Alle blickten jedoch dann auf einmal zu ihnen.
“Was denn? “ fragte Nessi dann. “Schaut mal über euch.. “ grinste Sasuke dann. Dies
taten natürlich Gaara und Nessi. Schlagartig liefen beide rot an. Denn genau über
ihnen war ein Mistelzweig. “Na los!“ sagte dann nun auch Sakura und lächelte. Beide
blickten sich nun an.

Als ersten ließ Gaara seine Hand zu Nessis Wange wandern. Doch genau als sie sich
noch weigern wollte küsste er sie einfach. Wie lange hatten sich beide danach
gesehnt? Und keiner der beiden war so glücklich wie in diesen Moment....

So waren die zwei Liebenden wieder vereint wie genau vor zwei Jahren....
____________________________________________________________
so >,< hoffentlich hats euch gefallen..

u,u' ich bin im moment etwas ideelos ._.' also dauert das nächste kapi warscheinlich
etwas länger
O,o außer jemand hat ne idee was ich als nächstes machen könnte T_T''..

Naja Fröhliche Weihnachten und einen guten Rutsch ins Neue Wünscht wünscht euch
eure Nao-chan ^__^
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